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Aufbrüche haben es in sich: da kommt et-
was zum Vorschein, das vorher nicht zu 
sehen war. Jetzt bricht es durch!

Ostern gilt das in mehrfacher Hinsicht. In 
der Natur bricht im Frühjahr die Erde auf, 
lässt Grünes hervorsprießen. Knospen 
öffnen sich, und das Leben erblüht. 

Aber Ostern steht für Christen noch für 
einen Aufbruch ganz anderer Art: Sie 
feiern, dass Jesus Christus, nachdem er 
„gekreuzigt, gestorben und begraben“ 
wurde, „am dritten Tage auferstanden“ 
ist von den Toten. Christen rufen sich zu: 

„Der HERR ist auferstanden! Er ist wahr-
haftig auferstanden!“ 

Doch Früchte wachsen langsam. Sie brau-
chen Zeit, um aufzubrechen. Es dauert. 
Aber dann geschieht es: Wo resigniert 
wurde, keimt Hoffnung. Wo Frustrati-
on herrscht, glimmt Zuversicht. Wo un-
menschliche Kälte frösteln lässt, weht 

ein Hauch menschlicher Nähe. Und wo 
getrauert wird, bricht Trost durch.

Ostern ist ein Aufbruch ohne Ende, 
sagt der Theologe Eberhard Jüngel. 
Wie wird dieser Aufbruch mich verän-
dern? Welche neuen Chancen eröffnen 
sich mir?

 Und was bedeutet es in Gesellschaften, 

Der HERR ist 

auferstanden!

Ihr/Euer

Jürgen Paschke 

Aufbruch ohne Ende 
Liebe Freunde, 

in denen Christen immer mehr zur Min-
derheit werden – im neuen Realismus 
unserer Zeit? 

Wann immer Hoffnung aufbricht, ist die 
Welt nicht mehr dieselbe: nicht die  Welt 
überhaupt, nicht unsere persönliche. 
Denn wo Hoffnung keimt, blüht bald 
das Leben. Und das hat viele Namen 
und Gesichter.

Aufbrüche haben es in sich: die Hoff-
nung, die Zukunft, das Leben! Ostern 
ist ein Aufbruch erster Güte – und ohne 
Ende. Das pralle Leben!

Dann blüht dir was
Immer wieder
müssen wir 
ganz neu lernen,
Krieg zu schließen
und den Frieden
ausbrechen zu lassen. 
J. P. © HimmelsART.de (2006)
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Grundlage der Hoffnung
Vor einigen Wochen haben wir uns im 
Gespräch unter Kollegen gegenseitig ge-
fragt: „Stellt euch vor, ihr erfahrt, dass 
euer Bibelübersetzungsprojekt in ganz 
kurzer Zeit abgebrochen werden muss. 
Welches Buch, welches Kapitel der Bibel 
würdet ihr da auf jeden Fall noch über-
setzen wollen?“ Ich musste da gar nicht 
lange überlegen – für mich ist das der 1. 
Korintherbrief, und davon auf jeden Fall 
das lange Kapitel 15. Darin erklärt Paulus 
ausführlich, warum es überhaupt keinen 
Zweifel daran geben kann, dass Jesus tat-
sächlich auferstanden ist.

Paulus listet alle Zeugen auf, Menschen, 
die Jesus nach seiner Auferstehung gese-
hen haben – sogar er selbst. Dann aber 
kommt Paulus zum eigentlichen Punkt: 
Ohne die Auferstehung hätte unser gan-
zes Christsein überhaupt keinen Sinn! 
Wenn Christus nicht auferstanden ist, 
dann gibt es auch für uns keine Hoffnung 

auf ein ewiges Leben bei Gott – unser Le-
ben, unsere Geschichte, endet in einem 
feuchten, kühlen Grab, ganz egal, wie 
wir vorher unsere paar Jahre auf der Erde 
gelebt haben. Paulus schreibt „Wenn die 
Hoffnung, die Christus uns gegeben hat, 
nicht über das Leben in der jetzigen Welt 
hinausreicht, sind wir bedauernswerter 
als alle anderen Menschen.“

Er drückt sich freundlicher aus, aber 
sinngemäß sagt er: „Ihr müsst bescheu-
ert sein, wenn ihr als Christen keine Hoff-
nung auf das ewige Leben habt – warum 
tut ihr euch das an?“ Genauso scheint 
es aber heute vielen Christen zu gehen: 
sie suchen nach Gründen, warum unser 
Christsein uns vor allem in diesem Leben 
guttut, um bloß nicht auf das Jenseits ver-
trösten zu müssen – der Vorwurf, der uns 
Christen gern von unseren Mitmenschen 
gemacht wird.

von uns & für uns

Wie Paulus jedoch möchte ich lautstark 
auf den auferstandenen Jesus zeigen, der 
die Grundlage unserer Hoffnung auf un-
sere eigene fantastische Zukunft in Got-
tes Gegenwart ist – ganz egal, wie unser 
Leben bis zu jenem feuchten und kühlen 
Grab aussieht. Denn das vertröstet mich 
nicht, sondern motiviert mich, mich hier 
in dieser Welt ganz für diesen Christus 
einzusetzen und noch mehr Menschen 
für diese Zukunft zu gewinnen. Und des-
wegen sollten sie auch dieses Kapitel im 
ersten Korintherbrief lesen können.

Andreas Joswig
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Herzliche Einladung zu einem bunten, fröhlichen, musikalischen, kreativen Nachmittag. 

Wir laden euch zu unserem ersten missionarischen Mitmach-Gottesdienst von 
Kirche Kunterbunt ein. Kirche Kunterbunt ist ein gemeinsamer Gottesdienst für große und 
kleine Leute. Es ist kein „Kindergottesdienst“, sondern eine neue Form, Gottesdienst mit 
allen zu feiern. 

Es wird Stationen geben, an denen gebastelt, gebetet, gewerkelt, getüftelt, gelesen, ge-
segnet, geforscht, gebaut, gesägt wird. Lasst euch überraschen, was Kirche Kunterbunt 
mit uns vorhat. 

Wann gehts los?

Sonntag, 28. April 2024, von 16:00 - 18:00 Uhr in der LKG im Alten Bremer Weg. 
Gemeinsames Ende ist das Abendessen. 

Ladet Freunde, Nachbarn, KollegInnen, Bekannte herzlich zu uns ein.

Auch alle Kinder können gerne ihre Freunde aus der Schule, Kita, Fußball-, Tennis-, 
Schwimmverein oder woher auch immer mitbringen! 
Wir freuen uns auf ganz viele Menschen. 

Annekathrin Schmidt & Team

Das kreative Programm für große und kleine Leute 
...und für alle, die sonst noch Lust haben
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Jesus ist von den Toten auferstanden! Die 
Osterbotschaft übersteigt unser intellek-
tuelles Fassungsvermögen. Deshalb ist 
es gut, die biblischen Auferstehungsbe-
richte in Ruhe zu lesen und auf sich wir-
ken zu lassen. Sie sind ein großer Schatz 
für unsere Seele.

Alle vier Evangelien deuten auf dasselbe 
Ereignis: Jesus von Nazareth, die Liebe 
Gottes in Person, der Gekreuzigte, Ge-
storbene und Begrabene – Jesus lebt! 
Gott hat ihn am dritten Tag aus den To-
ten auferweckt. Unsere Vernunft stößt an 
ihre Grenzen. Und doch ist dieses schier 
unglaubliche Geschehen das Ereignis aus 
der Antike, das am besten belegt ist.

Ein Schatz für unsere Seele

Denn die Nachfolgerinnen und Nach-
folger von Jesus haben weitergesagt, 
was sie mit dem auferstandenen Je-
sus erlebt haben. Sie haben es weiter 
gesagt trotz großer Widerstände und 
Einschüchterungsversuche. Und es 
wurde aufgeschrieben und genau ab-
geschrieben und in alle Sprachen der 
Erde übersetzt.

Maria von Magdala war die Erste, die 
den Auferstandenen gesehen hat. Das 
war ganz in der Nähe von dem Grab, 
in dem er begraben war. Noch erfüllt 
von der Trauer über Jesu schreckli-
chen Tod, hat sie ihn zuerst gar nicht 
erkannt und ihn für einen Gärtner ge-

Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete ihnen: 
Ich habe den Herrn gesehen. 
Und sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.

Johannes 20,18

halten. Da sprach Jesus sie an: „Ma-
ria!“ Und er gab ihr den Auftrag, sei-
nen Jüngern Bescheid zu sagen, dass 
er lebe.

Wenig später sahen auch die Jünger 
Jesus selbst. 

Und auch wir können erfahren und im 
Herzen spüren: Jesus lebt! Deshalb: 
Frohe Ostern!

Reinhard Ellsel
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Celle - März
Sa. 02.03. 16:00 Jahreshauptversammlung

So. 03.03. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Michael Wohlgemuth

Mo. 04.03. 19:30 Bibel teilen – Gesprächskreis für Frauen
19:30 Hauskreis *)

Mi. 06.03. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag
20:00 Bibelgespräch am Abend

Fr. 08.03. 19:00 EC Jugend

So. 10.03. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Jürgen Paschke

Mo. 11.03. 19:30 Hauskreis *)
Mi. 13.03. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

20:00 Bibelgespräch am Abend

So. 17.03. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
EC Jugend

Mo. 18.03. 19:30 Hauskreis *)
Mi. 20.03. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

20:00 Bibelgespräch am Abend
Fr. 22.03. 19:00 EC Jugend

So. 24.03. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung - N.N.
Mo. 25.03. 19:30 Hauskreis *)
Mi. 27.03. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag – ENTFÄLLT

19:30 Gebetstreff – ENTFÄLLT
Fr. 29.03. 15:00 Andacht zum Karfreitag mit Abendmahl

Jürgen Paschke

So. 31.03. 17:00 Gottesdienst – ENTFÄLLT

Celle - April
Mo. 01.04. 11:00 Ostern für Spätaufsteher – siehe Seite 13

Stephanie Fangmann/Annekathrin Schmidt
19:30 Hauskreis – ENTFÄLLT

Mi. 03.04. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag 
20:00 Bibelgespräch am Abend 

Fr. 05.04. 19:00 EC Jugend

So. 07.04. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Michael Behrens

Mo. 08.04. 19:30 Bibel teilen – Gesprächskreis für Frauen
19:30 Hauskreis  *)

Mi. 10.04. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag   
20:00 Bibelgespräch am Abend   

So. 14.04. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Kitty Czoske

Mo. 15.04. 19:30 Hauskreis  *)
Mi. 17.04. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

20:00 Bibelgespräch am Abend
Fr. 19.04. 19:00 EC Jugend

So. 21.04. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
N.N.

Mo. 22.04. 19:30 Hauskreis  *)
Mi. 24.04. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

19:30 Gebetstreff

So. 28.04. 16:00 Kirche Kunterbunt – siehe Seite 5
Annekathrin Schmidt und Team

zeit & ort 

*) Ansprechpartner Frederic Hornow, 0176 | 53017860
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Do. 07.03. 19:30 AbendAkademieCelle 
Jesus in Eschede  

– Ungewöhnliche Begegnungen
Do. 11.04. 19:30
Do. 06.05. 19:30

Ein Angebot der AbendAkademieCelle
Anmeldung und Infos:

info@AbendAkademieCelle.de
www.AbendAkademieCelle.de
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Do. 14.03. 16:30 Bibelgespräch
Do. 28.03. 16:30 Bibelgespräch
Do. 11.04. 16:30 Bibelgespräch
Do. 25.04. 16:30 Bibelgespräch
Do. 09.05. 16:30 ENTFÄLLT
Do. 23.05. 16:30 Bibelgespräch

Sondertermine

Sa. 02.03. 16:00
Jahreshauptversammlung für Mitglieder 
und Freunde

Fr. 29.03. 15:00 Andacht zum Karfreitag mit Abendmahl

Mo. 01.04. 11:00 Ostern für Spätaufsteher

Celle - Mai
Mi. 01.05. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

20:00 Bibelgespräch am Abend
Fr. 03.05. 19:00 EC Jugend

So. 05.05. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Jürgen Paschke

Mo. 06.05. 19:30 Bibel teilen – Gesprächskreis für Frauen
19:30 Hauskreis  *)

Mi. 08.05. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag
20:00 Bibelgespräch am Abend

So. 12.05. 17:00 Gottesdienst ohne Kinderbetreuung
Achim Jahnz

Mo. 13.05. 19:30 Hauskreis  *)
Mi. 15.05. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

20:00 Bibelgespräch am Abend
Fr. 17.05. 19:00 EC Jugend

So. 19.05. 17:00 Gottesdienst ohne Kinderbetreuung
Andreas Joswig

Mo. 20.05. 19:30 Hauskreis  – ENTFÄLLT
Mi. 22.05. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

20:00 Bibelgespräch am Abend

So. 26.05. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
N.N.

Mi. 29.05. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag
19:30 Gebetstreff

Fr. 31.05. 19:00 EC Jugend

zeit & ort 
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Wir beide stammen aus Lippe, in der Nähe von Bielefeld, und haben uns im Ju-
gendkreis der Kirche kennengelernt. Dort begann unser gemeinsamer Weg. Jörg 
ist zum Theologischen Seminar nach Beatenberg gegangen, und nach Susannes 
Ausbildung zur Kinderkrankenschwester haben wir geheiratet. 

Unser Weg führte in ein christliches Werk in Velbert, wo wir in Hausgemeinschaf-
ten Menschen mit psychischen Problemen und Erkrankungen im Glauben begleitet 
haben. Damals war die Bleibergquelle, die ja auch zum Gnadauer Verband gehört, 
unsere Gemeinde.

Nun leben wir mittlerweile über 30 Jahre in Celle. Im Sommer 2022 wollten wir 
uns gemeindlich neu orientieren. Wir haben uns in der LKG Celle gleich sehr wohl 
gefühlt, sodass es unser Wunsch wurde, Mitglieder zu werden.

4. Die berühmte Fee erfüllt euch
drei Wünsche – welche?

Susanne: Ich wünsche mir, dass es 
meiner Familie gut geht, Frieden und 
Gesundheit.

Jörg: Bin dankbar... keine Wünsche

5. Worüber könnt ihr lachen?

Susanne: Ich finde skurrile Alltagssi-
tuationen sehr witzig, und ich habe 
viel Spaß mit Kindern.

Jörg: Ich kann gut über meine Frau 
lachen.

1. Welche Bücher lest ihr gerade?

Susanne: Ich lese gern Krimis, grad 
einen Syltkrimi.

Jörg: George MacDonald: Lilith

3. Welche Eigenschaften schätzt  
ihr an einem Menschen  
ganz besonders?

Susanne: Ich schätze Zuverlässigkeit 
und liebevollen Umgang mit Kindern 
und Menschen mit Beeinträchtigun-
gen.

Jörg: Herzlichkeit und Offenheit.

Herzlich willkommen Jörg und Susanne Schmeling 
2. Als Kind wolltet ihr sein wie?

Susanne: Als Kind fand ich Tiere 
großartig und wollte Tierärztin wer-
den.

Jörg: Winnetou oder 
Old Shatterhand – abwechselnd.
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Herzlich willkommen Jasmin und Tobias Kretschmer

3. Als Kind wolltet  
ihr sein wie?

Jasmin: Marry Poppins (je-
derzeit etwas Nützliches aus 
der Tasche zaubern)

Toby: „Hannibal“ Smith vom 
A-Team („Ich liebe es, wenn 
ein Plan funktioniert“).

2. Die berühmte Fee erfüllt euch  
drei Wünsche – welche?

Jasmin: Familienurlaub all inklusive, traumhaft 
schöner Garten, mehr Sonnenschein als Regen-
tage.
Toby: Gesundheit, Dauerkarte Werder Bremen 
(inkl. regelmäßiger Siege und Pokale), Frieden.

1. Worüber könnt ihr lachen?

Jasmin: Verrückte Katzenvideos

Toby: Zurzeit über LOL / Fernsehsen-
dung (zusammen mit meiner Frau).

4. Welche Eigenschaften 
schätzt ihr an einem Men-
schen ganz besonders?

Jasmin: Ehrlichkeit, Loyalität 

Toby: Ehrlichkeit, Echtheit/
Authentizität 

Vor einiger Zeit sind wir als Freunde 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Celle nun zu Mitgliedern geworden. 

Seit einigen Jahren besuchen wir (Jas-
min, Tobias, Hannes, Maja und Jo) den 
Gottesdienst im Alten Bremer Weg. 

Wir als Familie genießen die Gemein-
schaft in der Gemeinschaft und fühlen 
uns hier aufgenommen und irgendwie 
auch angekommen.  

Wir freuen uns auf das, was kommt 
und sind dankbar, ein Teil von euch  
zu sein.

von uns & für uns
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen
Im März Im April Im Mai

04. Ralph-Peter Badel, Celle 01. Sabine Meinicke, Celle 01. Thea Krüger, Wietzendorf (88.)

04. Silvia Zeug, Celle 01. Werner Schibilski, Celle 03. Irene Schulze, Celle
08. Elfriede Haardt, Celle 01. Julia Sölter, Celle 04. Nina Buhl, Celle
11. Hagen Czoske, Celle 09. Maite Jahnz, Celle 06. Oksana Verlemann, Celle
13. Juna Tippmann, Celle 11. Bärbel Kühne, Celle 09. Christel Lemburg-Meier, Celle (86.)
15. Margret Göhlmann, Celle (81.) 21. Achim Jahnz, Celle 09. Jürgen Paschke, Celle
19. Anette Westphal, Celle 23. Herbert Kneifel, Eschede 13. Gerhard Schormann, Bielefeld (85.)
20. Annekathrin Schmidt, Celle 26. Dorothea Schormann, Bielefeld (85.) 15. Nils Tippmann, Celle
25. Manfred Geisler, Celle (75.) 28. Hanna Fangmann, Celle
26. Helga Hansen, Celle (87.) 28. Lotte Fangmann, Celle
26. Nathaly Jahnz, Celle
29. Andreas Joswig, Hambühren

 

freud & leid

Hinweis der Redaktion: Wenn Sie in Zukunft nicht mehr in unserer Geburtstagsliste erwähnt werden wollen, geben Sie uns bitte eine kurze Nachricht. 
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Wir gratulieren 
zur Geburt

Am 29. Dezember 2023

 ist

Jonathan Felix Meinicke

zur Welt gekommen.

Die glücklichen Eltern

Sarina und Lasse Meinicke.

In diesem Jahr laden wir Sie 

herzlich ein zur 

Andacht am Karfreitag 

mit Abendmahl.

29. März 2024

um

15:00 Uhr.

Hören und schmecken, 
was im Schatten des Todes 

 die Hoffnung nährt.

Andacht zum Karfreitag 
mit Abendmahl

Herzliche Einladung zum Brunch am 
Ostermontag, 

01. April 2024 um 11:00 Uhr.

Ostern feiern in einem fröhlichen 
Miteinander, mit leckerem Essen, 
einer Andacht – einfach sich mit-
nehmen lassen von der Osterfreu-
de.  
Gemeinsam füllen wir unser Büfett, 
jeder bringt dazu etwas mit.

Ostern für Spätaufsteher
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Adventsspende 2023

Ein großes Dankeschön den Mitgliedern 
und Freunden der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft für die Adventsspende 2023. 
Bis Mitte Januar gingen 4.444 Euro ein.

„Gartenraum“ im Tiefparterre

Eine ganze Reihe von Gruppen freut sich 
über den frisch renovierten, neu einge-
richteten „Gartenraum“ im Tiefparterre. 
Sanierung (inkl. aufwändiger Wandtrock-
nung) und Möbel haben 20.382 Euro 
gekostet. Mitglieder und Freunde haben 
8.090 Euro Sonderspenden gegeben. 

Vertreter der EC Jugend im Vorstand

Nachdem sich aus Jugend- und Teen-
kreis die EC Jugend gegründet hat, soll 
künftig auch ein Vertreter des EC im 
Vorstand der Landeskirchlichen Gemein-
schaft vertreten sein. Wir sagen schon 
jetzt herzlich willkommen! 

Neues Logo am und im  
Gemeinschaftshaus

Das im November vorgestellte Logo der 
LKG Celle soll künftig auch an unserem 
Gemeinschaftshaus angebracht werden. 
In unseren Räumen stehen Visitenkar-
ten und Sticker bereit, um für uns zu 
werben.

Karfreitag und Ostermontag

Am Karfreitag, 29. März, laden wir auf 
15 Uhr zu einer „Andacht zur Sterbe-
stunde Jesu“ mit einer Abendmahlsfei-
er ein. Willkommen zu dieser stillen 
Stunde!

Am Ostermontag, 1. April, feiern wir 
gemeinsam das Auferstehungsfest, und 
zwar mit einem „Osterfrühstück für 
Spätaufsteher“.

Verabschiedung von Georg Grobe

Am Samstag, 25. Mai, wird Georg Grobe 
als Verbandsvorsitzender des Hanno-
verschen Verbandes Landeskirchlicher 
Gemeinschaften verabschiedet. – Nähere 
Informationen folgen.

Infos 

aktuell & wissenswert

Programm 2024  

Das Programm der AbendAkademieCelle 
für 2024 wird voraussichtlich Anfang 
März vorliegen. Neue Informationen sind 
per Handy über den QR-Code erhältlich. 
Einfach über die Foto-App den Code 
lesen:

Kursabende in Eschede 

Die Gesprächsabende zur Themenrei-
he: „Jesus in Eschede – Ungewöhnliche 
Begegnungen“ finden am 07.03., 11.04., 
16.05., jew. 19:30-20:45 Uhr auf dem 
Gemeindecampus, Osterstr. 3A, statt.
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aktuell & wissenswert

Mo. 25.03. Starke Mütter – starke Kinder: Mutter-Kind-Haus
 Aula Stiftung Linerhaus, Dorfstr. 1 Altencelle

Di. 26.03.  „Herr, hilf!“ – Essenszeit
 Gemeindehaus Neustädter Kirche Neustadt 75

Mi. 27.03.  Wege aus Traurigkeit und Angst
 Psychiatrisch-psychosomatische Klinik Celle, Schlepegrellstr. 4

Do. 28.03.  Israel: Ein Land, zwei Völker
 Urbanus Rhegius Haus Fritzenwiese 9

Fr. 29.03.  Gottesdienste in den Gemeinden zum Karfreitag 
 
Sa. 30.03.  „Aufgehoben“ – Der Gang zum Grab
 Friedhofskapelle Garßen Alvernsche Str. 13, 29229 Celle

Eine Veranstaltungsreihe des Ev.-luth. Kirchenkreises Celle Organisation: A. Seelemeyer, M. Prüwer



Der 
Herr 
ist 

auferstanden.

Hallelujah!


